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Street-Food + Markt zum Feierabend
Endlich Feierabend! Auf geht’s zum Wochenmarkt-Einkauf – mit kleinen
Köstlichkeiten an einem der Street-Food-Stände und angenehmem "Come
together" nach getaner Arbeit. Denn bei Kölns Konzept-Markt meet & eat vereinen
sich unterschiedliche urbane Ideen – und beleben gemeinsam das Stadtbild:
überraschend, sinnstiftend, vital.

Wann und wo? Jeden Donnerstag von 16-21 Uhr auf dem Rudolfplatz hinter der
Hahnentorburg. Hier tummeln sich zahlreiche Gourmets und Erlebnishungrige,
um dieses dreifache Markt-Happening aus Einkaufserlebnis, Street- & Gourmet-
Food sowie Wochenmarkt zu genießen. Komm vorbei!

Ungewöhnlich vielfältig, mit hohem Bio-Anspruch
Vietnamesische Frühlingsrollen, Brüsseler Waffeln oder argentinische Empanadas,
vegane Surprises oder Bio-Steak – so zahlreiche unterschiedliche Speisen und
Landesküchen auf engem Raum versammelt findest du wohl kaum andernorts.
Spezialitäten aus Italien, Peru, Brasilien, der Türkei, Frankreich, Österreich sind auf
diesem Kölner Street Food-Markt oft ebenso vertreten wie Regionales, Spanisches,
Asiatisches oder Tunesisches.

Überdachte Bänke und Tische machen gemütliches Essen und Trinken bei jedem
Wetter möglich. Übrigens sieht das Konzept vor, dass Alkoholisches nur zusammen
mit Food, Snack & Speisen in den Ausschank geht – denn die Idee des lebendigen
Tummelns auf einem Marktplatz soll hier Vorrang haben vor dem Bacchanal.
Willst du also nach dem Essen ein zweites Kölsch – frag jemand, ob sie*er
dir eins mitbringt. Denn Alkoholisches gibt’s nur zusammen mit dem Essen.
Ungewöhnlich? Ja. Wie der ganze meet & eat Wochenmarkt.

Kölns Feierabend-Markt für Berufstätige & Co
Die Idee hinter meet & eat war, modernen gesellschaftlichen Entwicklungen positiv
zu begegnen: Berufstätige erledigen Einkäufe meist am Nachmittag oder am
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Abend. Kein regulärer Wochenmarkt hat dann noch offen. Außer Haus zu essen,
zieht kostenanteilig gleich mit den Lebensmitteleinkäufen für zuhause. Und ein
offener zwangloser Treffpunkt mitten in der Stadt für geselliges Miteinander ist für
viele Kölner*innen ohnehin ein beständiges Bedürfnis. Voilà: meet & eat verbindet
das Notwendige mit dem Angenehmen. Sehr urban, findest du nicht?

Merkmale:
Eignung
Zielgruppe Erwachsene, Zielgruppe Senioren, für Familien, für Individualgäste

Termine:
Donnerstag, 01.08.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 08.08.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 15.08.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 22.08.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 29.08.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 05.09.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 12.09.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 19.09.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 26.09.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 03.10.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 10.10.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 17.10.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 24.10.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 31.10.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 07.11.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 14.11.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 21.11.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 28.11.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 05.12.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag, 12.12.2024, 16:00 - 21:00 Uhr
[...]

Anfahrt:
Der meet & eat Markt befindet sich auf dem Rudolfplatz. Hier fahren die
Stadtbahnlinien 1, 7, 9, 12 und 15.

Social-Media:
Facebook ( https://www.facebook.com/meetandeat.koeln )
Instagram ( https://www.instagram.com/meetandeatcologne/ )
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